Guido & Johannes Häfner

Glockenhofstraße 43

90478 Nürnberg

Herrn 

Regierungspräsidenten

von Oberfranken

Herrn Hans Angerer

Ludwigstraße 20

95444 Bayreuth

Sehr geehrter Herr Angerer,

endlich habe ich in Berlin einen geeigneten Ort für die Ausstellung „Meister Floh – Ein multimedialer Weltenbürger“ gefunden. Es ist das Nicolai-Museum in der Brüderstraße, welches zum Stiftung Stadtmuseum gehört. Sie können sich sicherlich denken, wie froh wir (Herr Professor Schemmel, mein Bruder und ich) sind, dass nun endlich das Projekt ausgestellt werden kann. Auch im Namen

von Herrn Professor Schemmel würden wir uns sehr freuen, wenn Sie zusammen mit Herrn Staatsminister Reinhold Bocklet die ideelle Schirmherrschaft übernehmen würden. 

Der Eröffnungstermin der Ausstellung wäre am 10. April 2003 ca. 19.00 Uhr.

Die ideelle Trägerschaft würde, wie bereits 1998, in Zusammenarbeit mit der Bayerischen Vertretung in Berlin laufen.

Ich wende mich per eMail deshalb an Sie, weil das Museums-Journal bereits am 11. Februar Deadline hat – ich selbst wurde auch erst am Freitag, 7. Februar 2003, vom Stadtmuseum über den Termin der Ausstellung (10.April 03) unterrichtet. 

Charakterisierung der Ausstellung

Die Ausstellung gliedert sich in zwei Teile. 

1. Präsentation des bibliophilen Kunstwerks in Buchform mit dem erstmals vollständigen Abdruck der erhaltenen Handschrift „Meister Floh“ von E.T.A. Hoffmann und einem Essay von Professor Dr. Bernhard Schemmel. Auflage des Buches 200 Exemplare. Gestaltung und Druck übernehme ich. Das Geheime Staatsarchivs (Direktor Herr Dr. Kloosterhuis) fördert das Projekt, indem es auf die Erhebung der Reproduktions- und Veröffentlichungsgebühren verzichtet. 

2. Präsentation freier Arbeiten zum Thema Meister Floh von Guido Häfner (Holz- und Stahlskulpturen) und Johannes Häfner (Künstlerbücher, Acryl- und Ölbilder, Computergrafiken)

Mein Bruder und ich, sowie die Herren Professor Schemmel, Dr. Kloosterhuis und Dr. Schirmer würden sich über ein Zusage sehr freuen. 

Mit herzlichen Grüßen

Johannes Häfner

PS: Weiteres Infomaterial sende ich Ihnen in den nächsten Tagen zu. Vorab können Sie schon
einige Arbeiten von den Gebrüdern Häfner im Internet unter www.weltenbuerger.com sehen.

